
Neues von der MGV 

Am 17. Februar fand die jährliche Mitgliederversammlung in Kassel statt. Mit diesem 

Newsletter erhaltet ihr die wichtigsten Ergebnisse in einer Kurzfassung. Im Anhang findet ihr 

einzelne Berichte der Vorstandsmitglieder. Das ausführliche Protokoll wurde an alle  

Vereinsvorstände verschickt, wer daran Interesse hat kann es sich von diesen weiterleiten 

lassen. 

1. Die Finanzordnung wurde in einigen Punkten an die aktuellen gesetzlichen Regelun-

gen angepasst. Zudem wurden die §§ 3.6 und 3.8 gestrichen. 

2. Die Turnierspielordnung (TSO) wurde in § 9.4 um einen Punkt ergänzt. Dieser legt 

fest, dass die Saison für Ranglistenturniere künftig am 10.01.eines Jahres beginnt und 

zum 31.12. endet. 

3. Es wurde eine Projektgruppe gegründet, die sich um Beschwerden hinsichtlich des 

Verhaltens auf Turnieren aller Art kümmern soll. Da nicht jedes Fehlverhalten durch 

das bestehende Regelwerk abgedeckt ist, will diese Kommission zuerst derartige  

Beschwerden sammeln und im zweiten Schritt Empfehlungen ausarbeiten, wie die 

Veranstalter künftig damit umgehen sollen. Hierzu könnt ihr gerne eine Mail mit  

Beschwerden / Vorschlägen an die neue E-Mail-Adresse ethik.ddv@doko-verband 

schicken  

4. Ausrichtungen 

 Regionalmeisterschaften 2019 

Nord: Rostock Süd: Offenbach  West: Mülheim 

DEM 2020 (im Westen):  Siegburg 

MGV 2019:  Berlin 

5. Dirk van der Wehr (Spielleiter) und Dominik Bressler (Kassenwart) wurden für die 

Nachfolge der nächstes Jahr ausscheidenden Vorstandsmitglieder gefunden. Sie  

werden sich bereits dieses Jahr in ihr künftiges Aufgabengebiet einarbeiten, damit  

eine möglichst problemlose Übergabe nach den Neuwahlen in 2019 erfolgen kann. 

6. Für den Doko-Shop wurde noch kein Nachfolger gefunden. Mit einem potentiellen 

Kandidaten wird derzeit „verhandelt“, wir würden uns aber über jeden weiteren  

Interessenten freuen. 

7. Die Ausrichter (KS OBW) der diesjährigen DEM haben ihr Konzept vorgestellt. Nähe-

res hierzu findet ihr auf unserer Homepage, unter anderem einen Link zu einer eige-

nen Seite des Ausrichters 

 

mailto:ethik.ddv@doko-verband


Da die Änderungen bei den Regeln / Ordnungen keine wesentlichen Auswirkungen auf den 

allgemeinen Spielbetrieb haben, verzichten wir vorerst darauf, diese in gedruckter Form 

(zum Austausch in den roten Ordnern) zu verteilen. Auf der Homepage werden diese in der 

aktuellsten Version sowohl zum Lesen als auch zum Download zur Verfügung stehen. Wer 

seinen Ordner auf dem aktuellen Stand halten will, wird gebeten, sich die aktuellen Versio-

nen dort zu besorgen und selbst auszudrucken.  

 

Die gesamte MGV dauerte (incl. Mittagspause) unter 5 Stunden und fand in sehr entspann-

ter Atmosphäre statt. Vielleicht können wir in Zukunft mit einer regeren Teilnahme rechnen 

– siehe nachfolgender Artikel. 

 

Tim Marx  (für den Vorstand) 

 

Es ist MGV und kaum einer geht hin - Bitte um Rückmeldung 

 

Die MGV ist das oberste beschlussfassende Organ des DDV. Hier können die 

Vereine die Politik des Verbandes mitbestimmen. Nur leider machen seit Jahren 

nicht einmal 50% der Vereine davon Gebrauch.  

Auf der letzten MGV waren gerade einmal 22 von 71 Vereinen anwesend. Dabei 

fand die MGV nicht etwa am Rande der Republik, sondern ziemlich zentral in 

Kassel statt. In den Vorjahren sah es nicht viel besser aus  

(2017: 27 Vereine 2016: 18 Vereine  2015: 22 Vereine). 

Die kommende MGV wird im Februar 2019 in Berlin stattfinden und ich prognos-

tiziere die folgende Vereinsaufteilung: 11 Vereine aus dem Norden, 5 aus dem 

Süden und 4 aus dem Westen. 

 

Was lässt sich aus der schlechten Teilnehmerquote für den DDV ableiten? 

 Positiv gesehen: Die Vereine sind mit der Verbandspolitik und den Ver-

bandsvertretern zufrieden und sehen keinen Verbesserungsbedarf. 

 Negativ gesehen: Den Vereinen ist die Verbandspolitik egal, solange es ir-

gendwie läuft. 

 

Fazit: 

Wer nicht zur MGV geht, darf auch andernorts nicht über die Verbandspolitk o-

der die Austragungsorte, die dort festgelegt werden, meckern. 

 

Denkt mal darüber nach. 

Ich freue mich, Euch 2019 auf der MGV in Berlin zu sehen und darauf, dass Ihr 

meine Prognose überbietet. 

 

Katja von der Warth  

(Vorsitzende des Deutschen Doppelkopf-Verbandes e. V.) 



Bericht der 1. Vorsitzenden, Katja von der Warth:  

Liebe Doppelkopffreunde,  

zunächst einmal möchte ich allen danken, die sich im vergangenen Jahr in vielfältigster Art und Weise 

im DDV engagiert haben. Vielen Dank. 

Tim hat sich problemlos in den Vorstand eingefunden und sein erstes Vorstandsjahr gut und 

souverän gemeistert. Er hat sich mit eigenen Ideen und neuem Schwung in die Vorstandsarbeit 

eingebracht und einiges davon kann jedes Mitglied sehen, wie z.B. den Newsletter.  

Bereits jetzt steht fest, dass bei den nächsten Vorstandswahlen im kommenden Jahr, Hennes und 

Hans-Dieter nicht mehr weitermachen möchten. Das hatten wir Euch bereits per Newsletter 

angekündigt und wir hoffen, für den Posten des Spielleiters in diesem Jahr schon jemanden finden zu 

können, der im Laufe des Jahres mit Hans-Dieter gemeinsam die Aufgaben erledigt und so schon 

Erfahrungen sammeln kann. Selbstverständlich gehören auch schon die Vorstandssitzungen dazu, 

allerdings noch ohne Stimmrecht. Um den Wunsch der MGV nach einem entsprechenden Übergang 

zu unterstreichen, haben wir uns vorgestellt, dass es nachher eine Tendenzabstimmung gibt, die dem 

designierten Nachfolger von Hans-Dieter den Rücken stärkt.  

Nun weg von den Personalien, hin zu den Inhalten der Vorstandsarbeit 2017.  

2017 war ein Jahr, indem der Vorstand weitestgehend im Hintergrund arbeiten konnte. Wie letztes 

Jahr auf der MGV angekündigt, haben wir die roten Ordner mit sämtlichen unserer Ordnungen sowie 

den Regeln und den Schiedsrichterhilfen neu drucken lassen und auf den Turnieren im Januar auch 

schon angefangen, sie zu verteilen. Auch heute haben wir weitere Exemplare dabei. 

Leider müssen bei der Geschäftsordnung und bei der Turnierordnung noch Änderungen 

vorgenommen werden. Diese Änderungen werden wir gemeinsam mit den Änderungen, die sich 

durch die heutigen Beschlüsse ergeben könnten, verschicken.  

Das Online-Projekt stockt leider derzeit. Der Doko-Palast stellt derzeit seine Systeme um und möchte 

uns unsere Plattform erst zur Verfügung stellen, wenn die Umstellung durchgeführt wurde. Dies ist 

sinnvoll, damit nichts doppelt programmiert werden muss. Die technischen Details könnte Euch 

sicher Tim näher erklären.  

Nichts desto trotz freue ich mich, wenn mir Interessenten auch jetzt schon eine Email schreiben 

(vorsitzender.ddv@doko-verband.de) und mir ihre Email-Adresse zur Registrierung beim Doko-Palast 

nennen. Wichtig ist, dass wir dort alle mit unseren richtigen Namen spielen und somit auch 

erkennbar sein werden. Das sollte in unserem eigenen Bereich kein Problem darstellen. Derzeit 

spielen einige von uns auch schon mit ihrem Namen und ihrem Vereinsnamen im Doko-Palast. So 

könnt Ihr z.B. Tim Marx – MZ DR oder Katja von der Warth – MH FUKS finden. Wir spielen dort 

testweise im Verein DDV.  

Auch für diese Tests würden wir uns über weitere Interessenten freuen. Allerdings sind unsere 

Namen und Vereine für diese Tests im ganzen Doko-Palast sichtbar. Bitte meldet Euch hierfür bei Tim 

oder mir.  

Die anderen Themen der Vorstandsarbeit werden Euch im Rahmen von Sandys Bericht vorgestellt 

werden.  

Eure Katja 



Bericht zur Mitgliederversammlung 2018 - Referent für Bundesliga 

und besondere Aufgaben 
(Tim Marx) 

 

Bundesliga 2017 
 

 

Die Spieler von W  KD/ MS DCM verteidigen den Titel 

 

Im 5. Jahr der Spielgemeinschaft konnte der Erfolg aus dem Vorjahr wiederholt werden. Für die 

Mannschaft spielten: Helmut Flieger, Bodo Laun, Olaf Siffert, Andreas und Verena Vonrüden sowie Guido 

Weßels. 

 

Sieger der Einzelwertung wurde Bodo Laun (W  KD), gefolgt von Stefan Lechner (NOMBAZ 1) in seiner 

ersten Saison (!) und Dirk Weber (BS 1DDC) 

 

~*~ HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  ~*~ 

 

Da MS DCM im nächsten Jahr eine eigene Mannschaft stellt, wird die Spielgemeinschaft nicht mehr 

in dieser Form antreten. Mal sehen, wie sich die neue Kombi schlagen wird. 

 

Insgesamt wurden 117 Spieler eingesetzt, das macht in Schnitt mehr als 7 pro Mannschaft. Im Jahr 

2017 gab es keine Strafpunkte für Verspätungen oder Unsportlichkeiten  -  weiter so! 

 

Nachfolgend ein Fazit für alle beteiligten Mannschaften: 

 

B  FUEX 

An den ersten 2 Spieltagen auf Platz 12 (-90) gestartet, konnten sich die Hauptstädter an ST 3 auf 

Platz 7 (+180) hocharbeiten, den sie 5 Spieltage halten konnten. Am 7. und 8. ST stürzten sie leider 

auf Platz 11 (-354), von dem sie bis zum Ende der Saison trotz 4 WP am letzten ST nicht mehr weg-

gekommen sind.  

 

BN FuRh 

Mit einem schlechten Start auf Platz 14 folgten ein DST mit 4 und 3 DST mit je 5 WP, allerdings 

nahezu jedes Mal mit Minuspunkten. So wurde Platz 14 fast die gesamte Saison gehalten. Am Final-

spieltag wurde es zwar etwas eng in Sachen Abstieg, die besseren Spielpunkte und die schlechten 

Ergebnisse der Konkurrenten sorgten aber am Ende sogar noch für Rang 12.  

 

BOTDKC 

Erwartungsgemäß setzten sich die Bottroper von Beginn an unter die ersten 4. Leider konnten sie die 

Form an den letzten 3 Spieltagen nicht ganz halten und stiegen von Platz 1 noch auf 4 ab.   

 

BS 1DDC / BS CBDF 

Diese Kombi legte dieses Jahr einen verhaltenen Start hin (Platz 10), musste am 2. DST einen harten 

Rückschlag hinnehmen, den sie im Rest des Jahres zwar wettmachen konnte, aber zu mehr als Rang 

10 hat es nicht gereicht. 

 

DA JA80 

Mit einem vielversprechenden Lauf bis Mitte der Saison (Platz 5, mit 313 Punkten) folgte der 6. ST 

mit knapp 300 Miesen. Die weiteren Spieltage liefen relativ neutral, so dass Rüdi‘s Jungs bis Ende 

des Jahres nicht mehr ins Plus gekommen sind – Platz 8. 

 

 



F  BiFü / K  1DCK 
Die Jungs und Mädels von Main / Rhein / Isar konnten sich auch nicht für eine einheitliche Marsch-

richtung entscheiden, waren aber immer in der oberen Tabellenhälfte zu finden. In der 2. Hälfte 

schien auch hier die Kondition auszugehen, von Platz 3 ging es in kleinen Schritten auf Platz 7. 

 

GÖ TTER 

Die Devise schien hier „ganz oder gar nicht“ gewesen zu sein. Mit sechs 3-stelligen Tagesergebnis-

sen (dummerweise 4 davon mit Minus) schafften die selbst ernannten Götter das Kunststück, zwar 

fast 1.000 Spielpunkte aber nur 1 Wertungspunkt vor der nächsten Mannschaft auf dem 13. Rang zu 

landen. Ich bin mir sicher, da kann noch an der Effizienz gearbeitet werden. Mit nur 2 Spielpunkten 

mehr hat es eine andere Mannschaft immerhin auf Platz 7 geschafft  

 

H  MAZO / HH FuBu 

Wahrscheinlich hat der Aufsteiger sich in der letztjährigen Quali zu sehr verausgabt, in der 

Liga ging es mehr oder weniger im freien Fall auf einen Abstiegsplatz (Rang 15). Dieser konnte trotz 

Aktivierung einiger Geheimwaffen bis Jahresende nicht mehr verlassen werden.  

 

HB EBDC 
Diese Mannschaft hatte ein eher mäßiges Jahr. Mit nur 2 positiven Tagesergebnissen bewegten sich 

die Hansestädter immer im unteren Tabellenfeld, lagen aber nie auf einem Abstiegsplatz. 2017 lan-

deten sie auf dem ersten Nicht-Abstiegsplatz (14). Mal sehen, was die Verstärkung im nächsten Jahr 

bringen wird 

 

KS FUKS 

Auch dieses Team hat 2017 ein rabenschwarzes Jahr erwischt. Bis zum letzten Spieltag konnten we-

der Pluspunkte noch mehr als 2 WP verzeichnet werden. Somit konnte auch der Tagessieg am letzten 

ST den Abstieg (Platz 16) nicht verhindern.  

 

MH FUKS / MZ DR 

Die neu gegründete Spielgemeinschaft scheint sich erst noch einspielen zu müssen. In 2017 lagen sie 

durchschnittlich auf Platz 9, den Sie auch am Ende erreicht haben. Dies ist für eine Mannschaft, die 

Rang 11 und 12 der Einzelwertung belegt, sicher unter Wert geschlagen. 

 

MO K92 

Ein grandioser Start katapultierte die Truppe vom Niederrhein direkt an die Spitze, die sie mit einer 

kleinen Unterbrechung bis zum ST 5 halten konnten. Danach wurden Sie zwar überholt, aber nicht 

wegen schlechter Leistungen. Allerdings führten 2 letzte Plätze an den ST 8 und 10 dazu, dass das 

Rennen ums „Treppchen“ von anderen Teams bestritten wurde. Ein guter 5. Platz mit 550 Spielpunk-

ten ist sicherlich dennoch als Erfolg zu werten. 

 

NOMBAZ 1 
Nach einem Fehlstart mit -198 am ersten Spieltag lief es den Rest des Jahres recht gleichmäßig auf-

wärts. Dabei wurden aber keine hohen Ergebnisse erzielt, so dass am Ende ein solider 6. Platz er-

reicht wurde. 

 

NOMBAZ 2 

Ein mäßiger Start und ein kleines Tief mit jeweils nur 4 WP am ersten und dritten Wochenende ha-

ben die Bilanz dieses Teams stark getrübt. Ansonsten hätten die 5 ersten Plätze und der zweite Platz 

am letzten Spieltag wahrscheinlich ausgereicht, den Titel zu erringen. So wurde es „nur“ der beacht-

liche 2. Rang in der Jahreswertung mit 1 WP und 518 SP Abstand.   

 

 

 

 



SU MOBU / M  DDul 
Der Tausch des erstgenannten Teils der Spielgemeinschaft hat zumindest in der ersten Jahreshälfte 

nicht geschadet, nach den Doppelspieltagen 2 und 3 hatte sie den ersten Rang eingenommen. Am 4. 

Spieltag hat es sie dann leider erwischt, mit -125 und -121 konnten zwar immerhin noch je 2 WP 

gerettet werden, aber die Verfolger haben diese Schwäche gnadenlos ausgenutzt. Beim Finale konn-

ten dann noch 6 WP ergattert werden (mit +4 und +52), so dass diese Mannschaft mit gerade mal 99 

Pluspunkten immerhin noch den 3. Platz erringen konnten. 

Die einen mögen das Minimalismus nennen, die anderen unglaublich effizient. 

 

W  KD / MS DCM 

Der Start ins Jahr 2017 lies nicht zwingend auf eine Titelverteidigung hoffen. Das Team war zwar 

bis nach dem 3 Doppelspieltag meist in der oberen Hälfte zu finden, allerdings nie auf dem Trepp-

chen. Schwächelnde Gegner und ein sehr solider Lauf in den vier letzten Runden haben dann aber 

doch zur Titelverteidigung geführt, am Ende sogar mit einem beachtlichen Vorsprung bei den Spiel-

punkten. 

 

 

Der bunte Abend 

 

Ab 2017 wurde der bunte Abend auf ein gemeinsames Abendessen reduziert. Diese hat der Ausrich-

ter auch dieses Mal hervorragend organisiert, kleinere Unstimmigkeiten rührten von der mangelhaf-

ten Disziplin der Teilnehmer hinsichtlich der Anmeldung (sowohl im Vorfeld als auch vor Ort). Es 

gab ein leckeres und vielseitiges Buffet (leider kam der Nachschlag erst, als alle schon satt waren).  

 

Um die Organisation für die künftigen Ausrichter zu vereinfachen, sollten sich alle Mannschaften um 

eine bessere Disziplin bei der Voranmeldung zum Buffet bemühen. Des Weiteren rege ich an, dass 

das Buffet für 5 Personen / Mannschaft geplant wird. So kommt man auf einen Wert von 10,00 EUR 

pro Teilnehmer. Sollten Mannschaften mit mehr als 5 Spielern an der Abendveranstaltung teilneh-

men wollen, sollten diese a) rechtzeitig angemeldet werden und b) einen Kostenbeitrag von 10,00 

EUR / Teilnehmer entrichten. Dasselbe gilt auch für Gäste, die bei der Veranstaltung zuschauen und 

am Abend noch bleiben wollen.  

 

Im Anschluss haben sich noch einige Tische zu einer Runde Doko gefunden, allerdings wurde auch 

ein Tisch gesehen, an dem sich nur unterhalten wurde (was ist denn mit denen nicht in Ordnung? ). 

 

An dieser Stelle möchte ich mich beim gesamten Ausrichterteam recht herzlich für das tolle 

Wochenende bedanken. 

 

Ebenso bedanke ich mich bei allen fleißigen Helferlein, die mir unaufgefordert am  

gesamten Wochenende zur Hand gegangen sind. 
 

Ein besonderer Dank gilt auch Robert Quint, der ein tolles Auswertungspro-

gramm geschrieben hat und jederzeit zur Hilfestellung bereit war (und ist). 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 



 
 

 

 
 

 

Bundesliga-Qualifikation 2017 
 

Wie im Vorjahr sind 10 Mannschaften angetreten, um für die 2 Aufstiegsplätze zu kämpfen. Darun-

ter fanden sich die beiden Absteiger des Vorjahres - zum Teil personell stark verändert – sowie 6 

„Wiederholungstäter“. Neu dazu gekommen sind eine junge Mannschaft aus Münster und ein äußerst 

prominent besetzter neuer Verein aus dem tiefen Osten der Republik. 

 

Nach dem ersten Wochenende führte das Team aus Münster, gefolgt von den Münchnern und den 

abgestiegenen Mainzern. Die anderen Mannschaften waren aber bis Platz 8 noch in Schlagdistanz, 

nur KS Obw und B FUEX II hatten schon über 500 Punkte Rückstand. 

 

Für das zweite Wochenende mussten die Mainzer spontan einen Ersatz beschaffen, die Wahl fiel auf 

einen ehemaligen Spieler, der noch kurzfristig beim Verband angemeldet wurde. 

 

Trotz dieser Widrigkeiten konnten sie aber mit 205 weiteren Pluspunkten (die „Geheimwaffe“ hat 

mit -54 nicht eingeschlagen) sogar die Gesamtführung erringen. Zweiter wurde das Team aus Müns-

ter, die Prominenz aus Chemnitz wurde mit knappem Abstand undankbarer Dritter. 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Aufsteiger 

  

Mein Dank auch hier den ausrichtenden Vereinen. Da keine Beschwerden bei mir ankamen, gehe ich 

davon aus, dass diese einen tollen Job gemacht haben. 

 



 
 

 

 

Bundesliga-Qualifikation 2018 

 
Zur Bundesliga-Qualifikation 2018 haben sich wiederholt 10 Mannschaften angemeldet:  

 

B  FUEX   neuer Versuch 

H  MAZO 1   Absteiger 2017 

H  MAZO 2   neuer Versuch 

HROED / LG LüLü  neuer Versuch 

F  BiFü / K  1DKC 2  erster Versuch 

S  JUNK / B  FUEX  neuer Versuch 

M  DDul   neuer Versuch 

KS FUKS    Absteiger 2017 

CE LLE / W  KD   neuer Versuch in anderer Aufstellung 

 

Am 17. und 18. März 2018 findet der erste Doppel-Spieltag in Celle (CE LLE / W  KD) statt. Der 

zweite Doppel-Spieltag am 13. und 14. Oktober 2018 wird in Kassel (KS FUKS) ausgerichtet. 

 

 

Homepage / Newsletter / Facebook 
 

Die Zahl der durchschnittlichen Zugriffe pro Tag ist in 2017 leicht gestiegen, von ca. 200 in den 

Vorjahren auf ca. 240. Dies führe ich einerseits auf den Wegfall der Verbandszeitschrift zurück, an-

dererseits auf die vorgenommenen Verbesserungen bei Inhalten, Design und Aktualität. 

 

In der nächsten Zukunft wird auf den wichtigsten Seiten eine Kommentarfunktion eingerichtet. Die 

technischen Voraussetzungen sind gegeben, der erste Test war aber offenbar zu gut versteckt, so dass 

die Funktion noch nicht genutzt wurde. 

 

Kostentechnisch ist in 2017 kein Aufwand entstanden, da der zuständige Referent sich glücklicher-

weise soweit in die Materie einarbeiten konnte, dass alle angedachten Änderungen ohne fremde Hilfe 

eingearbeitet werden konnten. Da es wenig Kritik und so gut wie keine Verbesserungsvorschläge 

gegeben hat, gehe ich davon aus, dass die Nutzer soweit zufrieden sind. Alternativ könnte ich an-

nehmen, dass es ihnen egal ist, wie die Seite aussieht, das wäre allerdings schade um die vielen 

Stunden, die ich darin investiert habe. 

 



Den Newsletter beziehen aktuell 213 Empfänger direkt. Von den Vereinsvorsitzenden weitergeleitete 

E-Mails können natürlich nicht erfasst werden. 

 

 

 

 
 

Es kam zwischenzeitlich zu Irritationen, da es sowohl eine (inoffizielle) Gruppe „Deutscher Doppel-

kopf Verband e.V. DDV“ gibt und parallel dazu die offizielle Seite „DDV“. Da die inoffizielle Seite 

von deren Administratoren offenbar nicht mehr gepflegt wird, habe ich beschlossen, künftig nur 

noch auf der DDV-Seite zu posten. Dies werde ich allerdings in der anderen Gruppe des Öfteren 

bekanntgeben, damit deren Mitglieder / Abonnenten zur offiziellen Seite wechseln können (sofern 

sie nicht auf bereits beiden Seiten aktiv sind). 

 

 

 

 

 


